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AAMMTTLLIICCHHEE  BBEEKKAANNNNTTMMAACCHHUUNNGGEENN  
  

Öffnung Rathaus neu – 1 Seite  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rathaus Eschau geöffnet - 
Besuch mit Terminvereinbarung 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
um für Sie unnötige Wartezeiten beim Besuch des Rathaus zu vermeiden, bitten wir Sie Termine zu 
vereinbaren.  
 
 
 
Öffnungszeiten: 
 
 
 

 Montag, Mittwoch und Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 
 Dienstag 13:00 - 16:00 Uhr  
 Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Ausgabe „Gelber Sack“ 
 

Foyer Rathaus (Bitte nur 2 Rollen pro Haushalt!) 
 

Erreichbarkeit Markt Eschau 
 
 
 
 

Markt Eschau, Rathausstr. 13, 63863 Eschau 
E-Mail:  rathaus@eschau.de 
Homepage: www.eschau.de 
Telefon:  0 93 74 / 97 35 – 0 
Fax:  0 93 74 / 97 35 – 102 

 
 

Sie erreichen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter direkt unter folgenden Telefon-Nummern 
und E-Mail: 
 

 
 

Sekretariat / Amtsblatt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 0  E-Mail: rathaus@eschau.de / amtsblatt@eschau.de 
 

Einwohnermeldeamt / Passamt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 116  E-Mail: cornelia.fersch@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 117  E-Mail: katja.suess@eschau.de 
 

Standesamt / Friedhofswesen:  
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 118  E-Mail: standesamt@eschau.de 
     E-Mail: gina.schaad@eschau.de 
 

Geschäftsleitung: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 121  E-Mail: walter.woelfelschneider@eschau.de 
 

Bauamt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 122  E-Mail: carsten.suess@eschau.de  
 

Bautechnik / Gebäudemanagement:  
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 123  E-Mail: kai.brehm@eschau.de 
 

Kämmerei: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 131  E-Mail: matthias.guenther@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 132  E-Mail: theresa.roscher@eschau.de 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 132  E-Mail: chayenne.fuerst@eschau.de 
 

Marktkasse: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 133  E-Mail: elisabeth.stapf@eschau.de 
 

Steuern und Abgaben / Gewerbewesen: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 134  E-Mail: veronika.weiss@eschau.de 
 

Öffentliche Veranstaltungen: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 141  E-Mail: veranstaltungen@eschau.de 
 

Quartiersmanagement: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 143  E-Mail: angela.reinhard@eschau.de    
 
 
 
 
 
 
 
             Stand: Januar 2024 
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Bekanntmachung 
 
Festsetzung und Entrichtung der Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer im Markt 
Eschau für das Kalenderjahr 2024 durch öffentliche Bekanntmachung nach                         
§ 27 Abs. 3 GrStG 
 

I. Festsetzung 
 

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuer-, Gewerbesteuer- und Hundesteuer-
bescheide 2024 wird hiermit die Grundsteuer gemäß § 27 Abs. 3 des                                      
Grundsteuer-gesetzes (GrStG) vom 07.08.1973, die Gewerbesteuer gemäß § 16 des                             
Gewerbesteuergesetzes (GewStG) vom 14.12.1976 und die Hundesteuer gemäß                     
Satzung für die Erhebung einer Hundesteuer vom 02.08.2006 in der jeweils derzeit                      
gültigen Fassung für das Kalenderjahr 2024, in gleicher Höhe wie im Vorjahr, festgesetzt. 
 

Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteuer-, Gewerbesteuer oder 
Hundesteuerbescheid 2024 erhalten, im Kalenderjahr 2024 die gleichen Steuerbeträge 
wie im Kalenderjahr 2023 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem Tag der                          
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für das Jahr 2024 zugegangen wäre. 
 
II. Fälligkeiten 
 

Die Grundsteuer und die Gewerbesteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 
15.05., 15.08. und 15.11.2024, die Hundesteuer wird zum 01.04.2024, vorbehaltlich einer 
anderen getroffenen Regelung, fällig. Hat der Steuerschuldner von der Möglichkeit der 
Jahreszahlung (§ 28 Abs. 3 GrStG) Gebrauch gemacht, so ist der Jahresbeitrag am 
01.07.2024 fällig. 
 
Bitte achten Sie unbedingt auf die Angabe Ihrer Finanzadresse (FAD-Nummer). Bei 
denjenigen Steuerschuldnern, die für die Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt haben, werden die Beträge zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen 
abgebucht.  
 
Sollte sich die hinterlegte Bankverbindung geändert haben, ist diese Änderung 
noch vor Fälligkeit mitzuteilen. 
 
Die Steuerbescheide und die Begründungen hierzu können beim Markt Eschau,                       
Rathausstr. 13, 63863 Eschau, eingesehen werden. 
 
III. Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe                  
entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) 
werden, schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form. 
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1. Wenn Widerspruch eingelegt wird 
 

ist der Widerspruch einzulegen beim Markt Eschau, Rathausstraße 13, 63863 Eschau. 
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich 
nicht entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Würzburg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg, erhoben werden.  
 
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs 
erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist 
geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Markt Eschau) und den                    
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthal-
ten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen                     
Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift                 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird 
 

ist die Klage ist beim Bayerischen Verwaltungsgericht in Würzburg, Burkarderstraße 26, 
97082 Würzburg, zu erheben. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Markt Eschau) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei 
schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden. 
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichts-
ordnung vom 22.06.2007 (GVBl 13/2007 Seite 390) wurde ein fakultatives                         
Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen der                  
Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung. Für mehrere gemeinsame 
Adressaten eines Bescheides setzt die unmittelbare Klageerhebung die Zustimmung aller 
Betroffenen voraus. 
 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 
 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) genannte                   
Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 
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Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig (ausgenommen sind Rechtsbereiche nach § 
188 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) – Angelegenheiten der Fürsorge). 
 
Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit des Bescheides nicht 
gehemmt; insbesondere die Einziehung der angeforderten Abgabe nicht aufgehalten. 
 
Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen dem Widerspruchsführer keine Kosten; 
ist der Widerspruch erfolglos oder wird er zurückgenommen, hat derjenige, der den               
Widerspruch eingelegt hat, die Kosten des Widerspruchsverfahrens zu tragen. 
 
Entscheidungen in einem Grundlagenbescheid (Messbescheid und Zerlegungsbescheid) 
können nur durch Anfechtung des Grundlagenbescheides, nicht durch Anfechtung des 
Folgebescheides angegriffen werden (§ 351 Abs. 2 AO). Einwendungen, die sich gegen 
die Steuerpflicht überhaupt, gegen die Höhe des Messbetrages bzw. Zerlegungsanteils 
oder gegen einen Verspätungszuschlag richten, sind also beim zuständigen Finanzamt 
vorzutragen. 
 
 
 
Eschau, den 10.01.2024 
 
Markt Eschau 
 
 
 
Gerhard   R ü t h 
1.  Bürgermeister 
 
Strom- und Niederspannungskabelverlegung ab 08. Januar 2024 in 
Eschau 
 
Zur Verbesserung der Netzsituation im Altort von Eschau ist es erforderlich am Rathaus 
eine neue Trafostation zu errichten. Aus diesem Grund finden in Eschau nachfolgende 
Tiefbau- und Kabelverlegearbeiten statt. 
 

Die Kabelanbindung aus dem Mittelspannungsnetz erfolgt ab der Mönchberger Straße, 
Bereich Kindertagesstätte und verläuft über Vorderhohl, Matzenberg zum Rathaus. Um 
die Beeinträchtigungen für die Anwohner und Autofahrer möglichst gering zu halten, wird 
die Kabeltrasse so weit wie möglich verrohrt und nachträglich die Kabel eingezogen. 
 

Beginn der Bauarbeiten ab 8. Januar 2024 Dauer ca.10- 12 Wochen. Ausführende Firma 
ist die Fränkische Baugesellschaft aus Erlenbach am Main. 
 



Der 
Markt Eschau 

 
ist eine lebendige, familienfreundliche Gemeinde mit ca. 4.250 Einwohnern und 
besteht aus den Ortsteilen Eschau, Sommerau, Hobbach und Wildensee sowie den Weilern Oberaulenbach, 
Unteraulenbach und Wildenstein. Die Gemeinde liegt im unterfränkischen Landkreis Miltenberg und hat sich 
zu einem attraktiven Wohn-, Lebens- und Arbeitsort entwickelt. 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

eine/n Beschäftigte/n (m/w/d) 
zur Mitarbeit im Team „Sekretariat“ 
in Teilzeit mit 19,50 Wochenstunden 

 
Ihre Aufgaben 
 
• Mitarbeit im Team „Sekretariat“ 
 

• Gratulationen, Ehrungen und Auszeichnungen 
 

• Mitarbeit bei der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 

• Mitarbeit im Sitzungsdienst 
 

• Vorzimmertätigkeiten (Assistenzdienste, Wiedervorlagen, Postein- und -ausgang, zentrale E-Mails 
bearbeiten und zuleiten, Registratur und Archiv, Schreibkrafttätigkeiten, Telefonzentrale) 

 

• Vertretung im Aufgabenbereich Informations- und Kommunikationstechnik „IuK“ 
 
Ihr Profil 
 
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/m Verwaltungsfachangestellten Fachrichtung 

Kommunalverwaltung (VFA-K) oder als Verwaltungsfachkraft (AL I / BL I) oder vergleichbar 
 

• Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung, wäre wünschenswert 
 

• gute Kenntnisse von MS-Office-Programmen und modernen Informations- und 
Kommunikationstechniken, Technikaffinität 

 

• Eigeninitiative, Belastbarkeit und Flexibilität sowie freundliche, engagierte, teamorientierte und 
verantwortungsvolle Arbeitsweise 

 
Wir bieten 
 
• Einen attraktiven und sicheren Arbeitsplatz mit Zukunftsperspektiven 
 

• Leistungsgerechte Vergütung je nach Qualifikation, Berufserfahrung und bisheriger Tätigkeit 
entsprechend dem TVÖD (Entwicklung bis Entgeltgruppe EG 6) 

 

• Ein angenehmes Arbeitsumfeld 
 

• Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 
Nähere Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen gerne: 
 
 

Herr Walter Wölfelschneider  (Telefon: 09374 / 9735-121 / E-Mail: walter.woelfelschneider@eschau.de) 
 

Frau Kerstin Hubert  (Telefon: 09374 / 9735-115 / E-Mail: kerstin.hubert@eschau.de) 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe des 
möglichen Eintrittstermins bis Freitag, 02. Februar 2024 an: 
 

Markt Eschau, Rathausstr. 13, 63863 Eschau oder per E-Mail als PDF an rathaus@eschau.de 
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Kreisstraße zwischen Streit und Eschau nach Sanierung wieder   
offen 
 

Nach zehnwöchiger Bauzeit ist die Kreisstraße MIL 27 zwischen Streit und Eschau                 
wieder für den Verkehr offen. Auf einer Länge von rund 2,3 Kilometern hat das Staatliche 
Bauamt Aschaffenburg die Straße im Auftrag des Landkreises durch die Firma Strabag 
(Schwarzach) sanieren lassen. 975.000 Euro hat die Maßnahme auf der steilen und 
kurvenreichen Strecke gekostet. Laut dem Leiter des Staatlichen Bauamts, Klaus 
Schwab, seien die Bauarbeiten zwischen Streit und dem Abzweig nach Eschau zwingend 
erforderlich gewesen und hätten aufgrund der geltenden Arbeitsschutzregelungen nur 
unter Vollsperrung erfolgen können. Zur Sanierung der Straßendecke seien                        
Schutzplanken errichtet und in Kurven Rasengittersteine zur Befestigung des Banketts 
aufgebracht worden. Sowohl Eschaus Bürgermeister Gerhard Rüth wie auch Erlenbachs 
Stadtoberhaupt Christoph Becker freuten sich, dass die Zeit der Umleitung vorbei ist und 
Streit und Eschau wieder besser und sicherer erreichbar sind. Rüth dankte dem                      
Landkreis Miltenberg für die Durchführung der Maßnahme und  dem Staatlichen Bauamt 
für seine Anstrengungen beim Winterdienst. 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Foto: Winfried Zang, Verkehrsfreigabe der Kreisstraße MIL 27 mit (von links): André Zinke (Staatliches Bauamt), 
Gerhard Rüth (Bürgermeister Eschau), Landrat Jens Marco Scherf, Klaus Schwab (Leiter Staatliches Bauamt), 

Christoph Becker (Bürgermeister Erlenbach) und Nelly Klüber (Staatliches Bauamt). 
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5. Adventsfrühstück in der Valentin-Pfeifer-Grund- und Mittelschule 
 

Am 13.12.2023 fand in diesem Jahr nun bereits das Fünfte Adventsfrühstück in Koopera-
tion zwischen dem Mehrgenerationen-Netzwerk und der Valentin-Pfeifer-Grund- und 
Mittelschule statt. Um 10.00 Uhr hatten sich etwa 25 Seniorinnen und Senioren, Pfarrer 
Monsignore Leipold und Bürgermeister Gerhard Rüth im Musikraum der Schule                   
eingefunden und wurden von der Schulleitung Katrin Arnold herzlich begrüßt.  
 

Die Schülerinnen und Schüler der Gruppe „Ernährung und Soziales“ aus der 8. Klasse 
unter der Leitung von Julia Müller haben in wochenlanger Vorbereitung den Vormittag 
geplant, Plätzchen gebacken, am Morgen leckere Häppchen belegt und den Raum fest-
lich dekoriert. Ergänzt wurde die Deko von den Schülern der offenen Ganztagsschule, die 
mit der Ehrenamtlichen Gisela Zipf ebenfalls fleißig vorbereitet hatten. Alle Anwesenden 
wurden von den Schülerinnen und Schülern kulinarisch verwöhnt und zuvorkommend 
bedient – ganz wie die Profis.  
 

Auch musikalisch hat die Schule einiges zu bieten. Die Klassen 2a/b machten im                       
Rahmen des WIM Projektes („Wir musizieren“) unter der Leitung von Frau Elter-
Goldhammer und Frau Völker den Auftakt und stimmten mit dem Lied „Macht euch              
bereit“ auf den Vormittag ein. Im Anschluss sangen alle gemeinsam „Wir sagen euch an 
den lieben Advent“ und „Oh Tannenbaum“. Beim gemeinsamen Singen entstand sofort 
eine wunderbare Stimmung. Im Anschluss daran trug ein Teil der 1. Klassen das Gedicht 
„Vom Christkind“ vor. Darauf folgten die Fünftklässler, die - begleitet durch Estelle am                   
Klavier - „Morgen kommt der Weihnachtsmann“ sangen. Ein Solostück von Saskia auf 
der Klarinette rundete den Vortragsblock ab.  
 

Nach Zeit für Gespräche und Beisammensein verzauberte Matheo an der Bratsche die 
Zuhörinnen und Zuhörer mit „Oh Tannenbaum“ und Noah an der Gitarre mit „Jingle 
Bells“. Zum Abschied erklang noch „Ihr Kinderlein kommet“ und „Kling Glöckchen                  
Klingelingeling“ von Mateo und Gustav an der Trompete. Die beiden Jungs erfreuten die 
Senioren zusätzlich mit einer spontanen Zugabe.  
 

Zum Abschluss hatte Frau Müller noch eine Aufgabe für alle Anwesenden und wollte von 
den Zuhörern wissen, wie viele verschiedene Instrumente im Laufe des Vormittags zu 
hören gewesen waren? Und tatsächlich waren es insgesamt neun verschiedene                   
Instrumente – eine sehr musikalische Schule mit tollen Talenten! 
 

Bürgermeister Herr Rüth und Schulleitung Frau Arnold freuten sich, dass eine solche 
Aktion auch in Krisenzeiten möglich ist und allen Anwesenden Freude und Zuversicht 
bringt.  
 

Auch in diesem Jahr war das Adventsfrühstück wieder eine großartige Aktion und zeigte, 
wie die Generationen gegenseitig Freude bereiten können. Ein herzliches Dankeschön 
an die Schulleitung und an Frau Müller, die diese Veranstaltung organisiert hatte, aber 
auch an alle so engagierten Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer! 
 

 
 

8Seite 8 – Amts- und Mitteilungsblatt Eschau Nr. 01 vom 10.01.2024



9 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblatts: 
 

Mittwoch, 17.01.2024, 09.00 Uhr 
 

Erscheinungstermin: Mittwoch, 24.01.2024 
 

Anzeigen und Nachrichten für das Amtsblatt können per E-Mail an 
amtsblatt@eschau.de übersandt werden.  

Nachrichten für den Textteil bitte als Worddokument. Dies gilt nicht für Anzeigen!  
Anzeigen und Nachrichten, die (ohne vorherige Information der Marktverwaltung) 

direkt an die Druckerei übersandt werden, können nicht veröffentlicht werden. 

 
Reisepässe und Personalausweise 
 

Alle bis zum 14.12.2023 beantragten Personalausweise und alle bis zum 08.12.2023 
beantragten Reisepässe liegen in der Marktverwaltung, Zimmer-Nr. 1, zur Abholung 
bereit. Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Abholung, soweit noch nicht erfolgt, die 
alten Ausweispapiere zurückzugeben sind.  
 
Grüngutannahme 
 

A C H T U N G  Winterzeit 
(letzter Sonntag im Oktober – letzter Sonntag im März) 
Mittwoch: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr (3 Stunden) 
Samstag: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr (3 Stunden) 
 
Notarsprechtag 
 

Der nächste Notarsprechtag des Notariats Klingenberg a. Main findet am Donnerstag, 
11.01.2023 & 08.02.2023 von 15.00 – 17.00 Uhr bzw. 18.00 Uhr in der Elsavahalle 
Eschau, unter den vorgeschriebenen Infektionsschutzmaßnahmen, statt. Zur                     
Koordination und um Wartezeiten zu vermeiden, wird um eine telefonische Terminverein-
barung unter Telefon 09372 / 13990 gebeten. 
 
Rentensprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
 

Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellten in Miltenberg, 
Amtsgebäude, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunde ab. Die Sprechstunde 
findet montags von 8:30 bis 12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr statt. Den Versicherten wird 
damit Gelegenheit gegeben sich in Fragen ihrer Rentenversicherung kostenlos beraten 
zu lassen. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist vorher eine rechtzeitige                          
Terminvereinbarung erforderlich.  
 

9Amts- und Mitteilungsblatt Eschau Nr. 01 vom 10.01.2024 – Seite 9



10 
 
 
 
 
 

Die Terminvereinbarung erfolgt telefonisch unter Angabe der Versichertennummer beim 
Landratsamt Miltenberg, unter 09371 501 152 montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 12 Uhr, donnerstags von 8 bis 18 Uhr und freitags von 8 bis 13 Uhr. 
 

PPEERRSSOONNEENNSSTTAANNDDSSMMEELLDDUUNNGGEENN 
 
Hinweis: Aus Datenschutzgründen kann eine standesamtliche Veröffentlichung nur                
erfolgen, wenn die Beteiligten/Angehörigen gegenüber dem Markt Eschau ihre                            
schriftliche Zustimmung erteilen! Wenden Sie sich in diesen Fällen bitte an das                              
Bürgerbüro (Telefon: 09374/9735-116 oder -117). 
 
Sterbefälle: 
Flechsenhaar, Helene  -  Eschau OT Wildensee 
Herrmann, Rudolf  -  Eschau OT Hobbach 
Alsdorf, Inge  -  Eschau 
 
Polizei: 110  –  Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
 

Gehörlosennotruf-Fax: 112 
 

NOTRUF 112 - Brauchen Sie Hilfe? Ab 01.06.2015 sind akute medizinische Notfälle 
ausschließlich über die Notrufnummer 112 bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer 
Untermain zu melden. 
 

Zahnärzte 
 

Die Termine des zahnärztlichen Notfalldienstes entnehmen Sie bitte der Tagespresse 
oder unter www.kzvb.de und www.zbv-uvr.de. 
 

VVEERREEIINNSSNNAACCHHRRIICCHHTTEENN  
 
Freiwillige Feuerwehr Sommerau 
 

Einladung zu unserer traditionellen Winterwanderung am 21. Januar 2024 
 

Unsere diesjährige Wanderung, mit Wanderführer Heinrich Pfeifer, führt uns nach                     
Hausen ins Gasthaus „Erlenhof“. (Wanderstrecke ca. 8km / Höhenmeter ca. 240m) 
 

Treffpunkt: 9:30 Uhr Feuerwehrgerätehaus Sommerau (Abmarsch um 9:45 Uhr) 
 

Wir bitten um Anmeldung (auch die nicht mitwandern) bis zum 14.01.2024 bei Heinrich 
Pfeifer unter Tel. 0160/1701576 oder bei Michael Frieß unter Tel. 0151/65186980. 
 

Hierzu laden wir Dich mit Partner/Familie recht herzlich ein. 
 

Eure Vorstandschaft 
 

10Seite 10 – Amts- und Mitteilungsblatt Eschau Nr. 01 vom 10.01.2024



11 
 
 
 
 
 

Wanderverein „Frisch auf“ Eschau 
 

Der Wanderverein „Frisch auf“ Eschau wünscht allen Bewohnern der Marktgemeinde 
Eschau ein gesundes, erfolgreiches und friedliches Jahr 2024. Herzliches Dankeschön 
auch an alle, die sich im letzten Jahr für den Erhalt unseres Wandervereins eingesetzt 
haben. 
 

Die erste Wanderung im neuen Jahr führen wir als Gemeinschaftswanderung mit dem 
Wanderverein „Elsava 1967“ Sommerau durch. Wir wandern am Sonntag den 
14.01.2024 zum Gasthaus Oberschnorrhof und nicht wie im Wanderplan angekündigt zur 
Geishöhe (Betriebsurlaub). Wir treffen uns um 10.30 Uhr auf dem Norma-Parkplatz und 
fahren gemeinsam zum Wanderparkplatz kurz nach Wildensee Richtung Altenbuch. 
 

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und heißen Gastwanderer wie immer herzlich                       
willkommen. Wer die Wanderung am Oberschnorrhof beenden möchte, bitte melden, wir 
organisieren dann eine Mitfahrgelegenheit. 
 

Wanderführer Wolfgang Bedau Tel. 0171 8573953 
 
VdK-Ortsverband Eschau, Sommerau, Hobbach, Wildensee  
 

Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen Bürgerinnen und Bürgern des Marktes            
Eschau ein gutes neues Jahr, Gesundheit und Zufriedenheit! Hinweis: In der Regel findet 
an jedem 1. Freitag des Monates um 12 Uhr ein VdK-Treffen in unterschiedlichen                     
Gaststätten statt. Weitere Informationen können dem Amtsblatt entnommen werden. 
 
Bücherei 
 

Herzliche Einladung zur ersten Lesestunde zum „Evangelium nach Pilatus“ von Eric-
Emmanuel Schmitt mit Wasser, Wein und Snacks am Freitag, den 12.Januar 2024 um 
19.30 im Kanahaus! Das Büchereiteam freut sich auf Euren Besuch bei unserer 1.Aktion 
zum Jubiläumsjahr 2024 
 

Unsere Büchereiöffnungszeiten im Kanahaus: 
Dienstag:      16:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
3. Donnerstag im Monat: 17:00 – 19:00 Uhr 
Freitag:         16:00 – 17:00 Uhr 
  

„Bücherei macht mobil“ – Lektüresuche in unserem online-Katalog ist zu jeder Zeit im 
Internet möglich. Abholort erfolgt nach Absprache!, WhatsApp: 0151 5941 8288, Telefon-
nummer 09374 9791811 (während der Öffnungszeiten), Online-Katalog:  
www.bibkat.de/buechereieschau , E-Mail-Adresse: buecherei@eschau-evangelisch.de 
  

Wir freuen uns auf Euch Ute Obst-Freudenberger und das Büchereiteam  
 

PS: Bücherwünsche nehmen wir gerne an und versuchen sie schnellstmöglich zu                     
erfüllen!  
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Bayerisches Rotes Kreuz – Kreisverband Miltenberg - Obernburg 
 

„Alltag. Pflege. Älter werden.“ - Vortragsreihe des BRK Miltenberg-Obernburg 
 

Die erfolgreiche Vortragsreihe „Alltag. Pflege. Älter werden.“ des BRK Miltenberg-
Obernburg geht auch im Jahr 2024 weiter. Das Rote Kreuz und die verschiedenen                         
Referenten aus der Praxis informieren monatlich wechselnd über Themen der Pflege, 
des Alltags und der Medizin und beantworten gerne rundherum alle Fragen. 
 

Erster Termin ist am Mittwoch, 31. Januar 2024 um 18 Uhr im Veranstaltungsraum 
des BRK-ServiceCenter im Burgweg 22 in Miltenberg. Die Veranstaltung dauert ca. 
90 Minuten. Thema: „Pflegefall – was nun?“ 
 

Erfahren Sie an diesem Abend mehr über Angebote und Leistungen der gesetzlichen 
Pflegeversicherung und weiterer Kostenträger. Frau Verena Scholz, von der BKK Akzo 
Nobel Bayern, informiert Sie darüber, was Pflegebedürftigkeit bedeutet und welche Leis-
tungen zur Verfügung stehen.  

Die Teilnahme ist kostenlos. Um Voranmeldung unter pub@brk-mil.de oder 09371 / 
668008-0 wird gebeten. 
 
Seniorenkino 
 

Im Januar 2024 zeigt das AWO-Seniorenkino in Zusammenarbeit mit der Kino Passage: 
„Weißt du noch?“ Tragikomödie; D 2023; FSK: 6 Die Zeiten in denen Marianne (Senta 
Berger) und Günter (Günther Maria Halmer) bis über beide Ohren ineinander verliebt 
waren, liegen in Weißt du noch? lange zurück. Eine einfache Pille soll all die schönen 
Erinnerungen an damals zurückbringen. Tatsächlich zeigt das Wundermittel Wirkung.  
Am Dienstag, 16. Januar 2024 um 14:30 Uhr. Das Kino-Café öffnet um 13:30 Uhr. 
 
Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. 
 

Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer Café“ am Samstag, 20.01.2023 von                     
15.00 Uhr – 17.00 Uhr! Das Treffen findet in der Römerstr. 51 in Obernburg statt. Die 
Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich. 
 

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. 
 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt 
Veranstaltungshinweis AELF Karlstadt - Januar bis März 2024 
 

Waldwissen2go – Onlineseminar, Exkursionen und Talkrunde für Waldbesitzende 
 

Sich den Wald nach Hause holen, können Waldbesitzende mit dem kostenfreien Online-
Seminar „Waldwissen2go“. Das Programm des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) Karlstadt und verschiedener Gastreferentinnen und Gastreferenten                
startet im Januar und endet im März 2024. An sechs Onlineabenden geht es um                   
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heimische Baumarten, Waldbau, Waldschutz und die Rechte und Pflichten der                       
Waldbesitzenden. Wer Lust hat, kann sich zusätzlich an drei Praxistagen im Wald und 
einer Online-Talkrunde über wichtige Waldthemen informieren, neue Eindrücke sammeln 
und selbst aktiv werden. Die Teilnahme am Kurs Waldwissen2go kann kompakt und 
modular gebucht werden.  
 

Infos und Anmeldung: www.aelfka.bayern.de/forstwirtschaft/waldbesitze 
 

Online-Kurse im Januar 2024 für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
 

Einführung der Beikost 
 

Von der Milch zum Brei, Mo., 15.01.2024 10:00 – 11:30 Uhr Referentin: Frau Burger 
Von der Milch zum Brei, Mo., 29.01.2024 09:00 – 10:30 Uhr Referentin: Frau Kunz 
 

Übergang zur Familienkost 
 

Babybrei trifft Fingerfood, Mo., 22.01.2024 09:00 – 10:30 Uhr  Referentin: Frau Kunz 
 

Präsenz-Kurse im Januar 2024 für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
 

Einführung der Beikost, Kombi-Kurs: Vortrag mit anschließendem Praxiskurs 
 

Von der Milch zum Brei, Der erste Brei - selbstgemacht 
Dieser Kurs findet in Kombination statt. 
Fr., 26.01.2024 ,09:15 – 11:45 Uhr Referentin: Frau Höglinger Ort: Aschaffenburg 
 

ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle Infos zu den Kursen unter: 
 

www.weiterbildung.bayern.de 
 

Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung erhalten Sie per E-Mail den Link zur Teilnahme 
am Online-Seminar. Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im Weiterbildungsportal. 
 
Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH - Unterstützung für 
Existenzgründer und den Mittelstand  
 

Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. bieten Existenz-
gründer:innen und mittelständischen Unternehmen eine honorarfreie Beratung an. Zu 
den Beratungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungs-
wesen, Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing 
sowie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die              
Unternehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage. Die jeweils 45-minütigen                   
Beratungsgespräche finden vormittags statt.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.aktivsenioren.de.  
 

Nächster Termin ist am 17.01.2024 in der ZENTEC GmbH in Großwallstadt.  
Anmeldung unter www.zentec.de/veranstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
15.01.2024. Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de 
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Agentur für Arbeit Aschaffenburg – Veranstaltungstermine 2024 
 

4. Januar: Sprechstunde „berufliche Neuorientierung“ der Berufsberatung im                         
Erwerbsleben (BBiE) im BiZ, 8. Januar : Sprechstunde beruflicher Erfolg für Migrantinnen 
im BiZ (BCA), 8. Januar: Sprechstunde beruflicher Erfolg für Menschen mit familiären 
Aufgaben im BiZ (BCA), 11. Januar: Schnellcheck von Bewerbungsunterlagen für                 
Schülerinnen und Schüler im BiZ, 23. Januar  Ausbildung und Karriere bei der                     
Bayerischen Polizei, 30. Januar: Ausbildung und Studium in der Logistik (Logwin) 
 
Informationsveranstaltungen zur Fachoberschule und Berufs-
oberschule Obernburg  
 

Die Berufliche Oberschule Obernburg führt am Montag, den 29.01.2024, eine 
Informationsveranstaltung zur Fachoberschule (FOS) und am Dienstag, den 30.01.2024, 
zur Berufsoberschule (BOS) in Obernburg durch. Beide Veranstaltungen beginnen um 
19:00 Uhr in den Räumen der FOSBOS Obernburg. 
 

In die Fachoberschule kann eintreten, wer einen mittleren Bildungsabschluss besitzt. Für 
die Berufsoberschule ist zusätzlich eine Berufsausbildung bzw. fünfjährige 
Berufserfahrung nötig.  
 

An beiden Schularten kann die Allgemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) erworben 
werden. Der Abschluss berechtigt bundesweit zum Studium an einer Hochschule für 
angewandte Wissenschaften (ehemals Fachhochschule). Weitere Bildungswege an 
Universitäten sind möglich.  
 

Informationen insbesondere zur Durchführung der Veranstaltung finden Sie auch unter 
www.fos-obernburg.de. Der Anmeldezeitraum ist vom 26.02. – 08.03.2024. 
 
Informationsabend für die Berufsfachschulen für Sozialpflege /                   
Ernährung und Versorgung / Kinderpflege 25.01.2024, 19 Uhr 
 

Am Donnerstag, den 25.01.2024 findet um 19 Uhr ein Informationsabend statt                    
(Mehrzweckraum 0C01, Zugang über die Kerschensteinerstraße). Zu dieser                      
Veranstaltung sind alle Eltern und Interessenten herzlich eingeladen. Sie werden                       
grundlegende Informationen über die Berufsausbildung in den Berufsfachschulen für 
Sozialpflege, Kinderpflege sowie Ernährung und Versorgung erhalten. Außerdem besteht 
die Möglichkeit zu Einzelgesprächen mit den Fachbetreuerinnen und der Beratungs-
lehrerin.  
 

Staatliches Berufliches Schulzentrum, Seidelstr. 4/Kerschensteinerstraße, 63741               
Aschaffenburg, 06021/583850, Weitere Informationen: http://ausbildung.bszab.de  
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Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach und Julius-Echter-Gymnasium 
Elsenfeld 
 

Informationen zur Einführungsklasse nach mittlerem Schulabschluss 
 

Interessierte Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen der Realschulen bzw. der 
Wirtschaftsschulen und des M-Zweiges der Mittelschulen, die zum Schuljahr 2024/2025 
in eine Einführungsklasse eines bayerischen Gymnasiums zum Erwerb des bayerischen 
Abiturs wechseln möchten, können sich Online über die jeweilige Homepage                    
informieren: 
 

www.amorgym.de (Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach) bzw. 
www.julius-echter-gymnasium.de (Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld) 
 

In den jeweiligen Informationsveranstaltungen klären die Schulleitungen über                        
Voraussetzungen, Unterrichtsinhalte, Stundentafel und Formalia auf: 
 

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
Tel: 09373 / 9711-3, Fax: 09373 / 9711-50, E-Mail: schule@amorgym.de 
 

Informationsveranstaltung am Dienstag, 20.02.2024 um 17.00 Uhr, am Karl-Ernst-
Gymnasium Amorbach 
 
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld 
Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09,  
E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de 
 

Informationsveranstaltung am Donnerstag, 25.01.2024 um 19.00 Uhr, am Julius-
Echter-Gymnasium Elsenfeld 
 

Eine Voranmeldung sollte bis spätestens 01.03.2023 direkt am gewünschten                        
Gymnasium mit dem Zwischenzeugnis im Original erfolgen. 
 
Beginn der Bewerbungsfrist für die Berufsfachschulen für 
Sozialpflege / Ernährung und Versorgung / Kinderpflege 
 

Die Berufsfachschulen nehmen ab 24.2.2024 schriftliche Bewerbungen für die Berufe  
 

Staatlich geprüfte/r Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in, Helfer/in für Ernährung 
und Versorgung, Kinderpfleger/in entgegen.  
 

Zusagen bzw. Absagen für Bewerbungen, die bis zum 05.04.2024 eingehen, erhalten die 
Bewerber/innen bis Ende April per Post. Falls noch Ausbildungsplätze frei sind, werden 
Bewerbungen zu einem späteren Zeitpunkt gerne entgegengenommen.  
 

Bewerbungen per Post an: Staatliches Berufliches Schulzentrum, BFS , Seidelstr. 4, 
63741 Aschaffenburg  
 

Sie können sich hier über die Ausbildungen informieren: 
https://homepage.bszab.de, Auskunft: 06021/583850 
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Maria - Ward - Schule 
Mädchengymnasium und Mädchenrealschule 

der Maria-Ward-Stiftung 
Brentanoplatz 8 

Telefon 06021 / 3136-13/-14 
63739 Aschaffenburg  

Die Maria-Ward-Schule informiert 
1. Staatlich anerkannte Privatschule für Mädchen 
• Lehrkräfte sind staatlich ausgebildet und geprüft 
• Prüfungen und Abschlüsse sind voll gleichgestellt 
• Eigenes pädagogisches Profil 
• Erziehung und Ausbildung zu selbstbewussten, selbstän-

digen und engagierten jungen Frauen 
• Besondere Bedeutung des christlichen Glaubens  
• Individuelle Betreuung durch MWS-Coaching-Team und 

Schulsozialarbeiterin 
• Reine Mädchenschule mit entspanntem und respektvol-

lem Umgang 
 

2. Maria-Ward-Gymnasium  
5./6. Jgst.: Talentförderung in der Forscher-, Sport- oder 
Chorklasse. 
 
Ausbildungsrichtungen 
• Unser Sprachliches Gymnasium unterrichtet mit der 

Fremdsprachenfolge Englisch (ab Klasse 5), Latein (ab 
Klasse 6) und Französisch (ab Klasse 8). 

• Unser Naturwissenschaftlich-technologisches Gym-
nasium unterrichtet mit der Fremdsprachenfolge Englisch 
(ab Klasse 5) und Latein oder Französisch (ab Klasse 6). 
An die Stelle der 3. Fremdsprache tritt Unterricht in den 
Fächern Chemie und Informatik.  

• Exklusiv in der Stadt und dem Landkreis Aschaffenburg: 
Unser Sozialwissenschaftliches Gymnasium unterrich-
tet mit der Fremdsprachenfolge Englisch (ab Klasse 5) 
und Latein oder Französisch (ab Klasse 6). Ab der  
8.Jahrgangsstufe liegt der Fokus dieses Bildungszweiges 
auf dem Fach Politik und Gesellschaft, dem Fach Sozial-
praktische Grundbildung und entsprechenden Praktika. 

• Als spätbeginnende Fremdsprache kann Spanisch ab der 
Jahrgangsstufe 11 gewählt werden. 
 

Aufnahmevoraussetzungen für das Gymnasium 
Schülerinnen aus der 4. Klasse Grundschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,33 aus Deutsch, Mathematik und 

HSU im Übertrittszeugnis oder  
• bestandener Probeunterricht 

Schülerinnen der 5. Klasse Mittelschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,0 in Deutsch und Mathematik im 

Jahreszeugnis 
 

3. Maria-Ward-Realschule 
5./6. Jgst.: Talentförderung in der Forscher-, Theater- oder 
Chorklasse. 
 
Ausbildungsrichtungen ab Klasse 7 

• Wahlpflichtfächergruppe I (nur bei Bedarf) 
Mathematisch-naturwissenschaftlicher Zweig mit den 
Prüfungsfächern Deutsch, Englisch, Mathematik I und dem 
Prüfungsfach Physik. Verstärkt Informationstechnologie. 

• Wahlpflichtfächergruppe II 
Kaufmännischer Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, 
Englisch, Mathematik II und dem Profil- und Prüfungsfach Be-
triebswirtschaftslehre/Rechnungswesen. Verstärkt Wirt-
schafts- und Rechtslehre sowie Informationstechnologie. 
• Wahlpflichtfächergruppe III a 
Sprachlicher Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, Eng-
lisch, Mathematik und dem Profil- und Prüfungsfach Franzö-
sisch. 
• Wahlpflichtfächergruppe III b 
Exklusiv in Aschaffenburg: hauswirtschaftlicher Zweig 
mit den Prüfungsfächern Deutsch, Englisch, Mathematik und 
dem Profil- und Prüfungsfach Ernährung u. Gesundheit. 
 
Aufnahmevoraussetzungen für die Realschule 
Schülerinnen aus der 4. Klasse Grundschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,66 aus Deutsch, Mathematik und 

HSU im Übertrittszeugnis oder  
• bestandener Probeunterricht 

Schülerinnen der 5. Klasse Mittelschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,5 in Deutsch und Mathematik im 

Jahreszeugnis 
 

4. Offene Ganztagsschule (OGS) 
• Eigene Sozialpädagoginnen bzw. Erzieherinnen, keine 

externen Kooperationspartner 
• Fünf-Tage Betreuung von Montag bis Freitag 
• Mittagessen in der hauseigenen Mensa 
• Lehrkräfte der Schule fördern in Mathematik, Deutsch, 

Englisch 
• Vielfältige Förderung in Wahlfächern, Ergänzungs- und In-

ternsivierungsangeboten  
• Verschiedene Buchungsmodelle: Zwei bis fünf Tage 

 
5. Flexibler Übertritt innerhalb der Maria-Ward-Schule 
Da wir das Gymnasium und die Realschule in einem Haus 
haben, ist eine nachträgliche Korrektur der Schullaufbahn 
sehr leicht möglich und für die betroffenen Schülerinnen un-
problematisch. Die Ummeldung erfolgt unbürokratisch. 
 
6. Kosten 
• Monatliches Schulgeld 60 € (für das zweite Kind sind 30 € 

zu zahlen, das dritte Kind ist vom Schulgeld befreit) 
• Lernmittelfreiheit wie an staatlichen Schulen  
• Kostenlose Bus- bzw. Zugfahrkarte bei einer Entfernung 

von über 3 km 
 
7. Termine 
• Mo., 22. Januar um 18.30 Uhr: Informationsabend zum 

Übertritt 
• Sa., 2. März von 11.00 bis 14.00 Uhr: Tag der offenen 

Tür 
• 2. - 10. Mai bzw. direkt nach Erhalt des Übertrittszeugnis-

ses: Anmeldung 
 
Terminänderungen, aktuelle Neuigkeiten, Infofilme etc. finden 
Sie auf unserer Homepage unter: www.mwsab.de 
 
Elke Koch, StDin  Patrick Matheis, RSD 
Schulleiterin Gymnasium  Schulleiter Realschule
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Neues Angebot der Kindergärten in

Dammbach, Eschau, Heimbuchenthal,

Leidersbach, Mespelbrunn, Rothenbuch

ONLINE KiTaPlatz-Bedarfsanmeldung
familienfreundlich – sicher – bequem – mit Antwortgarantie

Als familienfreundliche Kommune möchten wir Ihnen den Weg zur optimalen und 
bedarfsgerechten Kinderbetreuung für Ihr Kind erleichtern. Mit der Anwendung „Kitaplatz-
Bedarfsanmeldung“ können Sie online, im Bürgerserviceportal der Gemeinde Rothenbuch, 
übergreifend für die Kommunen Dammbach, Eschau, Heimbuchenthal, Leidersbach, 
Mespelbrunn und natürlich Rothenbuch, bequem und übersichtlich Ihren Bedarf für einen 
Kinderbetreuungsplatz vormerken.
Das Online-Verfahren bietet Ihnen einen Überblick über das gesamte Betreuungsangebot in 
den oben genannten Gemeinden (Kinderkrippen, Kindergärten, Horte, Mittagsbetreuung).

So geht´s:

1. anmelden/registrieren 
2. Einrichtung auswählen
3. Daten eingeben
4. Wunschbuchungszeiten angeben
5. ggf. alternative Wunscheinrichtung angeben
6. Bedarfsanmeldung abschicken
7. Eingangsbestätigung erhalten

Weitere Informationen, Hilfestellungen und die FAQ´s finden Sie hier: www.spessartkraft.de

Die Anmeldung für das KITA-Jahr 2024/25 ist ab dem 1. Januar 2024 hier möglich:

https://www.buergerservice-portal.de/bayern/rothenbuch/bsp_kita_anmeldung#/

Wichtiger Hinweis: Alle Anmeldungen werden über die Homepage der Gemeinde Rothenbuch 
erfolgen! Lassen Sie sich nicht verunsichern, das ist richtig so!

Bei Fragen rund um einzelne Kinderbetreuungseinrichtungen, wenden Sie sich bitte direkt an den 
entsprechenden Kindergarten oder die Gemeinde.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 
Bitte einfügen: Kirche katholisch 2 Seiten PDF – Seite 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste von 10.01.2024 bis 28.01.2024

Freitag, 12.01. Freitag der 1. Woche im Jahreskreis
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz

Samstag, 13.01. Hl. Hilarius
Hobbach 18:30 Wortgottesdienstfeier

▪ Thekla, Ernst, Franz und Barbara Hein und Angehörige
▪ Bruno Hepp und Helmtrude Back
▪ Theodor und Theresia Schneid, Hedwig und Hermann Fersch 

und verstorbene Angehörige

Sonntag, 14.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sommerau 10:15 Messfeier

▪ Maria und Bernhard Siegler

Freitag, 19.01. Freitag der 2. Woche im Jahreskreis
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz

Samstag, 20.01. Hl. Fabian und Hl. Sebastian
Sommerau 18:30 Vorabendmesse

▪ Verstorbene Geschwister Weis
▪ Edgar Scheidler zum Jahrestag
▪ Günther Aichinger und Angehörige
▪ Ernst und Franziska Coy und Angehörige und Lina Geis
▪ Hermann und Franziska Aichinger und Angehörige

Sonntag, 21.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Hobbach 10:15 Messfeier

▪ Eva und Georg Amrhein und Angehörige
▪ Hedwig Sammeth und Kinder
▪ Margit und Heiner Brand und Angehörige
▪ Olga Kiefer und Angehörige
▪ Eva und Lorenz Rößer, Bruno Bott und verstorbene Angehörige
▪ Willi Thönnes
▪ Walburga Herold und Elfriede Herrmann

Dienstag, 23.01. Sel. Heinrich Seuse
Hobbach 14:30 Seniorentreffen im Sportheim Hobbach

"Willkommen im neuen Jahr"

   Pfarrei St. Laurentius Sommerau
Hobbach - Eschau - Wildensee

    GOTTESDIENSTORDNUNG
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Freitag, 26.01. Hl. Timoteus und Hl. Titus, Bischöfe
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz

Samstag, 27.01. Hl. Angela Merici
Hobbach 18:30 Vorabendmesse

▪ Walburga und August Herold, Elsbeth und Erich Zimmermann
▪ Familie Aulbach und Angehörige

Sonntag, 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sommerau 10:15 Messfeier

▪ Alexander und Therese Klingl, Maria Lippert und Angehörige
▪ Artur und Rita Bachmann und Christof Brand

- Änderungen vorbehalten -

INFORMATIONEN

Haus- und Krankenkommunion

Monatlich am Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Monat) können Sie zu Hause die heilige 
Kommunion empfangen.
Unsere Kommunionspender*innen kommen nach vorheriger Absprache in alle Ortsteile 
unserer Pfarrgemeinde.
Gerne können Sie sich bei uns melden, wenn Sie auf Grund ihres Alters oder Ihres 
Gesundheitszustandes, den Gottesdienst nicht mehr besuchen können und die 
Hauskommunion empfangen möchten.

Messbestellungen

Gerne können Sie Ihre Messbestellungen persönlich im Pfarrbüro während der 
Öffnungszeiten, per Mail an pfarrei.sommerau@bistum-wuerzburg.de oder telefonisch 
unter 09374/1265 richten. 

Konto-Nummern der Kirchenstiftungen:

KiSti. Hobbach IBAN DE02 7966 5540 0000 0626 80

KiSti. Sommerau IBAN DE87 7966 5540 0000 0340 88

Kontaktadressen

Pfarrbüro Sommerau   Ulrike Vogel, Schulstraße 13, 63863 Eschau
Telefon:   09374-1265 E-Mail:   pfarrei.sommerau@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeit des Pfarrbüros:    Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrer
Monsignore Franz Leipold E-Mail:   franz.leipold@bistum-wuerzburg.de
Telefon:   09372-2133 In dringenden Fällen: Mobil: 0171-4366942 

Homepage der Pfarreiengemeinschaft :    www.pg-wendelinus.de
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE ESCHAU  
MIT MÖNCHBERG, RÖLLBACH, SCHMACHTENBERG, RÜCK-SCHIPPACH, DAMMBACH, HEIMBUCHENTHAL 
 

RATHAUSSTRASSE 17, 63863 ESCHAU 
TELEFON: 09374/1270          TELEFAX: 09374/1202 MAIL: PFARRAMT.ESCHAU@ELKB.DE 

 

Gottesdienstliche Feiern 
Zu folgenden gottesdienstlichen Feiern laden wir Sie herzlich ein: 
Datum Tag Uhrzeit GottesdienstArt 
11.01.2024 Mittwoch 16.00 Uhr KINDERKIRCHE IN AKTION, Kiki-Team, Kana-Haus 
13.01.2024 Samstag 10.00 Uhr AUSSENDUNG DER STERNSINGER, Pfrin Englert 

und Kiki-Team, Kapelle Wildensee 
14.01.2024 Sonntag 17.00 Uhr DANKGOTTESDIENST mit Abendmahl 

(Wandelkommunion), anschl. Neujahresempfang 
der Ehrenamtlichen, Pfrin Englert und Rel.-Päd. 
Riegel, Kirche Eschau 

21.01.2024 Sonntag 09.00 Uhr WINTERKIRCHE, Kana-Haus 
  18.00 Uhr ÖKUM. GOTTESDIENST „Mal Anders“, Pfrin Englert 

und Pfr Krawczyk, Schule Heimbuchenthal 
24.01.2024 Mittwoch 19.00 Uhr GEISTLICHER GESPRÄCHSABEND zur Jahreslosung, 

Pfrin Englert und Team, Betsaal Mönchberg 
 

Kasualien 
Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen anlassbezogenen Segensfeiern belgeiten wir 
Sie gerne. Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro oder werfen Sie 
einen Blick auf unsere Internetseite unter „Lebensbegleitung“. 
Folgende Tauftermine sind in den kommenden Wochen noch frei 24.02. / 25.02. oder jederzeit 
nach Absprache im Gemeindegottesdienst. 
 

Termine und Veranstaltungen 
Zu folgenden regelmäßigen Gruppen laden wir alle Interessierten herzlich ein: 
Do., 11.01.2024 / 
Do., 25.01.2024 

14.30 Uhr Bibelstunde, Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau 
KONTAKT: Franz-Josef Döring 

Do., 18.01.2024 14.00 Uhr Seniorenkreis „Spiele“, Am Mühlbach 1, Eschau, KONTAKT: 
Gemeindebüro 

Fr., 12.01.2024 17.00 Uhr Kirchenentdecker, KONTAKT: Lena Riegel 
 19.30 Uhr 1. Lesestunde der Bücherei, KONTAKT: Ute Obst-

Freudenberger 
Sa., 13.01.2024 09.00 Uhr Christbaumsammlung der EJ Elsava, KONTAKT: Lena Riegel 
Sa., 20.01.2024 10.15 Uhr Konfiausflug nach Frankfurt am Main, KONTAKT: Lena 

Riegel 
 

Sternsinger… 
Am 13.01.2024 ziehen die Kinderkirchenkinder aus Wildensee als Sternsinger von Haus zu Haus, 
singen, bringen den Segen und sammeln Spenden für Kinder in Not. Dieses Jahr gehen die Spenden 
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE ESCHAU  
MIT MÖNCHBERG, RÖLLBACH, SCHMACHTENBERG, RÜCK-SCHIPPACH, DAMMBACH, HEIMBUCHENTHAL 
 

RATHAUSSTRASSE 17, 63863 ESCHAU 
TELEFON: 09374/1270          TELEFAX: 09374/1202 MAIL: PFARRAMT.ESCHAU@ELKB.DE 

 

an Kinder in Amazonien und wird zur Bewahrung der Schöpfung vor Ort und weltweit eingesetzt. 
Kinder, die gerne dabei sein wollen, können sich bis zum 31.12.2023 bei Lena Riegel melden. 
 

Christbaumsammlung 
Am 13. Januar 2024 ist die Evangelische Jugend Elsava wieder unterwegs und holt die Christbäume 
gegen eine Spende ab. Legen Sie einfach den Baum bis spätestens 09:00 Uhr. Wer mithelfen will 
oder sicher gehen möchte, dass der eigene Baum abgeholt wird, kann sich zu den Öffnungszeiten 
im Gemeindebüro oder auch bei Lena Riegel telefonisch oder per Mail bis zum 10. Januar melden. 
  
Kontakte 
GEMEINDEBÜRO DER EVANGELISCH-LUTHERISCHEN KIRCHENGEMEINDE ESCHAU 
 

Öffnungszeiten:    Dienstag und Mittwoch von 09.00-12.00 Uhr  
Donnerstag von 14.30-18.00 Uhr 

Gemeinde-Assistentin  Britta Heider, 09374/1270 
Jugendreferentin   Lena Riegel, 0170/1893566, lena.riegel@elkb.de  
Geschäftsführende Pfarrerin  Romina Englert, 09374/970740 oder  

01520/4477637, romina.englert@elkb.de 

Internetseite:   www.eschau-evangelisch.de 
 
 
 
 
 

ÖKUMENISCH UNTERWEGS 
IM MARKT ESCHAU 
 

Ökumenischer Helferkreis 
 
Benötigen Sie Hilfe? Wir übernehmen Fahrdienste und Botengänge, z. 
B. zum Arzt, zum Einkaufen, auf den Friedhof oder zum Spazierengehen 
und noch vieles mehr… 

                                       Im Januar: Frau Rück (09374/1794) 
            

 
Ökumenische Krabbelgruppe 
Dienstags von 9.45 Uhr bis 11.15 Uhr trifft sich die ökumenische Krabbelgruppe am 
Gemeinschaftshaus Sommerau, Schulstraße 9. In gemütlicher Runde können 
die Kleinsten die Welt entdecken und die Eltern sich austauschen. Bei 
schönem Wetter trifft sich die Krabbelgruppe auf einem Spielplatz in der 
nahen Umgebung.          
        KONTAKT: Lena Vogl, 0160/8389003 
 
 
 

EEiinn  ggeesseeggnneetteess  nneeuueess  JJaahhrr  wwüünnsscchhtt  iihhnneenn  
iihhrree  kkaatthhoolliisscchhee  PPffaarrrreeii  SStt..  LLaauurreennttiiuuss    

uunndd  iihhrree  eevvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  EEsscchhaauu  
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Von guten Mächten treu und still umgeben
behütet und getröstet wunderbar...

Werner 
Gebert

* 01.06.1941
† 09.11.2023

Danke sagen wir Allen für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben
für die Blumen und Geldspenden,
für alle Zeichen der Verbundenheit.
Besonders bedanken wir uns bei Frau Pfarrerin 
Englert für die einfühlsame Trauerfeier und 
beim Bestattungsunternehmen Völker für die 
Begleitung und würdevolle Beisetzung.

Eschau, im Januar 2024
Emmi Gebert
Elke und Manfred mit Familie

Tel. 0157 87652865
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Gewinner Verlosung Sparwoche 2023

In der Sparwoche haben wir unter den fleißigen Sparern tolle Preise verlost.

Insgesamt haben 112 Kinder und Jugendliche an der Verlosung teilgenommen.

Die glücklichen Gewinner /-innen sind:

1. Preis: Smartwatch für Kinder        Josephine Bauer aus Hobbach

2. Preis: Jahreskarte für das Spessartbad Mönchberg      Angelina Histov aus Streit

3. Preis: Kinogutschein im Wert von 20 €        Max Wolf aus Eichelsbach

Zusammen mit ihren Eltern und Geschwistern nahmen die Gewinner/-innen ihre  
Preise von Herrn Volker Roos, Leiter Privatkundenbank entgegen. 

Wir wünschen euch viel Freude mit dem Gewinn! 
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Dann ist das genau das Richtige für Sie:

P� egehelfer/innen Schulung 2024
(Zeitraum zwischen Februar und Juli 2024) 
an der: BRK P� egeschule Untermain
– 120 Std. Schulung | Zeitfenster 8:30 – 11:45 Uhr
– 80 Std. Praktikum | Zeitfenster nach Absprache

Worauf warten Sie noch?
Informationen und Anmeldung unter:

BRK P� egeschule Untermain
 Krankenhausstr. 50
 63906 Erlenbach a.Main
 Tel. 09372 6129

BRK Pfl egeschule Untermain     www.brk-pfl egeschule-untermain.de info@pfl egeschule-untermain.brk.de
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Ihr Weg in die Pfl ege

 Krankenhausstr. 50
 63906 Erlenbach a.Main
 Tel. 09372 6129

DANKE, dass ich am 20.12.2023 meinen 80. Geburtstag, gesund an 
Körper, Geist und Seele feiern durfte.
DANKE an meine Familie und alle, die mich bei den Vorbereitungen 
und während der Feier unterstützt haben.
DANKE an die privaten Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäcker, 
die für diesen Tag ihr bestes Gebäckstück gebacken haben.
DANKE an Metzgerei Rodenhausen und Metzgerei Heeg für die 
schönen geschmackvollen Häppchen.
DANKE den Wandervereinen Eschau und Sommerau, dem 
VdK-Ortsverband Sommerau, meinen Schulkollegen, den 
Mittwochsdamen, Herrn Bürgermeister Rüth und allen 
Gratulanten für die Glückwünsche und Geschenke.

Diesen Tag habe ich genossen und er wird mir in Erinnerung bleiben.

 Ingrid Brix

25Amts- und Mitteilungsblatt Eschau Nr. 01 vom 10.01.2024 – Seite 25



Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen 
bedanken, die ihre Verbundenheit und 
Anteilnahme in so liebevoller und vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten.

© BRAND

BBeessoonnddeerrss ddaannkkeenn wwiirr::
- Dr. Brix mit Team
- Herrn Pfarrer Krawczyk
- dem MV Dammbachklänge Wintersbach
- Frau Wiltrud Stoer
- Bürgermeisterin Waltraud Amrhein
- der Trauerhilfe mit Herz

Dammbach, im Dezember 2023

MMaannffrreedd SScchhääffeerr uunndd AAnnggeelliikkaa FFuucchhss
iimm NNaammeenn aalllleerr AAnnggeehhöörriiggeenn

* 22. 11. 1937
† 01. 12. 2023

 
Wir wünschen allen Bürgern im Markt Eschau ein Frohes und Gesundes Neues Jahr. 

Am 20.01.24 ist unsere Gaststätte von 11. Uhr bis 19. Uhr geöffnet mit Hausmacher Erbseneintopf, 
dazu Rindswurst und Brötchen, Weizen und Exportbier vom Fass sowie Alkoholfreie Getränke. 

Wir freuen uns, euch im Schafhof begrüßen zu dürfen. 

 Familie Mergler 
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Infotag
20.01.2024  

für Hundefreunde 
von 11 Uhr bis 17 Uhr

Praxis für Tierphysiotherapie 
Wo: Landstr.  11 B, 

63939 Wörth (Hinterhof)

		Beratung zum Umgang mit 
Angsthunden

  Vorstellung unseres  
gemeinsamen Kurses  
Social Walk für Seniorhunde

  Informationen über die  
bevorstehenden Kurse

 Kurs „Benimm dich“
 Kurs Junghunde
 Kurs Social Walk

An diesem Tag gibt es 10% von uns 
auf alle 10er Karten der Hundeschule

		Kurs *Nix da* Giftköder 
		Vorstellung der Therapie am 

Unterwasserlaufband
		Beratung über die verschie-

denen Behandlungsbereiche:
  *  Traumatherapie
  *  Dorn-Therapie
  * Ultraschallbehandlungen
		Behandlung via Laser und 

mit Laserfrequenzen

Silke Hornung
Physiotherapeutin für Kleintiere

e-Mail: SilkeH-Tierphysio@gmx.de

Landstraße 11 B (Hinterhaus)

Tel.: 09372 - 120 98 78
Mobil: 0151 - 50 74 99 90

63939 Wörth

www.Tierphysio-Hornung.de

„Hunde sind die Meister

der kleinen Freuden!“
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Nachruf

Der Markt Eschau trauert um sein ehemaliges Mitglied des 
Marktgemeinderates

Herrn Rudolf Herrmann

der am 30. Dezember 2023 im Alter von 89 Jahren verstorben ist.

Herr Rudolf Herrmann gehörte vom 08. Juli 1972 bis 30. April 
1990 dem Gemeinderat der ehemals selbständigen Gemeinde 
Hobbach sowie dem Marktgemeinderat Eschau an. Er hat sich 
während seiner kommunalpolitischen Tätigkeit mit großem En-
gagement für die Entwicklung seiner Heimatgemeinde einge-
setzt. Insbesondere war ihm das Zusammenwachsen der Groß-
gemeinde nach der kommunalen Gebietsreform im Jahre 1978 
ein großes Anliegen. Vom 01. Mai 1984 bis zum 30. April 1990 
war der Verstorbene 3. Bürgermeister des Marktes Eschau. Für 
seine kommunalpolitische Arbeit wurde ihm im Jahre 1991 die 
Kommunale Dankurkunde verliehen.
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Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue!

Wir wünschen allen ein frohes und gesundes Jahr 
und freuen uns, Sie wieder zu sehen.

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 18.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Wir sind ab dem 09.01.2024 wie gewohnt für sie da.
Ihr PS-Hair-Team

Elsavastraße 101
63863 Eschau

Telefon 09374/6109833

„„„„„

Anette Jonas

: 0 60 22-264 750
www.jonasundkroth.de

Junge Familie 
mit Eltern 
suchen ein

1- bis 2-FH
bis 400.000 €
gerne renovie-
rungsbedürftig
zu kaufen! 
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Die Vorstandschaft des
Verkehrs- & Verschönerungsvereines
Eschau e.V. wünscht allen

Mitgliedern, Freunden
und Gönnern des Vereins
ein gutes neues Jahr 2024.

Herzlichen Dank an alle
ehrenamtlichen Helfer für
die Unterstützung und
das Engagement im Jahr 2023.

Die Vorstandschaft
Theresa Roscher & Carina Staudter

 

 
 

 
 
ACHTUNG:  
GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN in der KREUZGASSE  
 
Kreuzgasse (09374/420): 
Montag - Freitag:    06:00 Uhr bis 09:30 Uhr  
Samstag:                   06.00 Uhr bis 11:00 Uhr  
 
Unverändert haben wir weiterhin unser Café „In der Quelle“ (09374/902610) geöffnet: 
 
Montag - Freitag:    05:30 Uhr bis 18:00 Uhr  
Samstag:                   05.30 Uhr bis 17:00 Uhr  
Sonntag:                   13:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
An Feiertagen sowie an den Sonntagen im Juli und August ist das Café geschlossen. 
 
Sowie in unserer Filiale in Elsenfeld (06022/72259):  
 
Montag - Freitag:    06:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Samstag:                   06:00 Uhr bis 12:30 Uhr  
 
Wir freuen uns sie auch im Jahr 2024 mit unseren Backwaren verwöhnen zu dürfen.  
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2222.. LLaakkeefflleeiisscchheesssseenn  
iimm HHoobbbbaacchheerr RRüübbeennlloocchh 

SSaa.. 2200.. JJaannuuaarr 22002244 
aabb 1111::3300 UUhhrr 

• saftig gegrilltes Lakefleisch
•deftiger Eintopf und weitere Leckereien

u. a. eine große Auswahl an Kuchen/Torten

                     Alles auch zum Mitnehmen!

Auf Ihren Besuch freut sich der
Musikverein „Spessartklang“ Hobbach e. V.
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